
Anla ge IX.

Haushaltsplan für das Hebammenwesenund die
Provinzial-Hebammenlehranstaltenzu Cöln und

Elberfeld.

Aausßaltsplan

^. für das Hebammenwesen,
L. .. die ProvinM-HebammenlehranstaltM Cöln.
^- ,. „ „ „ „Elberfeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 19tt7 bis 31. März 1908.
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Titel. Nr. Ginnahme.

i.

ii.

^ Jür das Sevammenwesen.

Zu Unterstützungenfür Hebammen.
Zinsen von Kapitalien ........

Betrag
für das

Kechnungg'
jnhr

1907.

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Ausgabe.

Zu Unterstützungenfüt Hebammen
Summe der Ausgabe

Summe der Einnahme
Ausgleich.

455

1930
2 385

2 385
2 385
2 385

Betrag
für das

Uech»u»!>s'

190«. .
^ ^5

455

IM
2 38o

2 385
2385
2 385

Hebammenwesen.

229

Mithin jetzt

mehr weniger
Bemerkungen.

Der dem Promnzialverband gemäß 8 4 des Gesetzesvom 28. Mai 1875 (G.-S. S, 223)
aus dem Zentralfonds zur Unterstützung der Hebammen überwiesen«Netrag von
13 046,27 M. ist zur Zeit in 3>/,°/»igen Rheinprouinz-Anleiheschemen(13 000 M.
Nennwert) angelegt.

In diesem Netrage sind 830 M, gemäß ß 12 des Gesetzes vom 8. Juli 1875 ent¬
halten, (Siehe Haupt-Haushaltsplan Titel I L Nr, 1 der Emnahme.)
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Titel.

!,

M

111.

Einnahme.

N. Zur die Aebammen>^et)ranst<ltt zu Oöln.

Pcnsionskostender Schülerinnen,Wärterinnen ^c. . .

Betrag
für das

Zlechnungs
jähr

1907.

37 000 —

Pstegekustenbeiträge von Schwangerenund Wöchnerinnen.

Sonstige Einnahmenund zur Abrundung.......
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme

Mithin jetzt

36000,

27 000

1100
81400

146 500

27 000

weniger

1000

Bemerkungen.

1100
70040!

134140^
^.360

12 360

Unterricht wird in zwei Lehrgängen von je 9 Monaten erteilt m der Weise, daß
d^r n ue Ku f'.s stets einige Monate vor der Entlassung des vorhergehenden be-
aiunt Hi r^rch wird erreicht, daß stets,,soweit ausgebildete Schulermnen m der
Anna» find, daß sie unter Aufsichtder Arzte und Hebammen tatig stm "nnen
N^s ist erforderlich, wenn die Anstalt und die mit ,hr verbundene Pol.klm.k

'"'" In'de?g3 wo'm.'r 'ein Lehrgang in der Anstalt ist, findet Nachunterricht
für ältere Hebammen statt und zwar je einer m Coln und Elberfeld. Außerdem
werden in beiden Anstalten Wärterinnen ausgebildet.

sin, S^l^rV^a^^N M. und für solche auf Oemeindekosten,erfolat, weil die Niederlassung einer Hebamme m dem
betr fenden G mewäbeM unbedingtes Bedürfnis ist. 400 M für den
Lebraanq - M die Ausbildung uon Wärterinnen m 6 monatlichen Lehrgang n^eyrgang. «5^ 5,»s„,na,,a«rboben. — Von Hebammen, die zur Teil-
nchm7°^ sind, wenden 2 M. Pensionskosten
für den Tag bezahlt. -> >. x^

Einnahme für das Rechnu»gs,ahr 1903

" " '„ 1905 ___________
zusammen 126 081.32 M.

^V^?d:n^.u?.e3Rh3^^^
v^al n^ « mit 4^2d i. anderer '"it 30 SchMerinnen besetzt.

Für das neue Rechnungsjahr st«d vorgeschlagen.
1. für 60 Schülerinnen zu durchschnittlich550 Hl. - . . ^
2. „ 10 Wärterinnen zu je 100 M. ^ , ^ - ^ - - ' ' ' .' ^ 240
3 40 Hebammen zur Nachübung auf >e 4 Wochen zu 5b M. - ^ ^

zusammen

47 499,10 M.
41272,22 „
37 310,— „

33 000 M.
1000 „
2^40 „

36 240 M.

Di^

oder rund 86 000 M., welche Summe jedoch nach der Einnahme für 1905 auf
37 000 M. erhöht wird.

^»hl der Aufzunehmenden wird auf die Durchfchnittszahl von 110 für den
Tag, dw Pensionskosten werden für die 1. Klasse auf 8 M fnr d.e2^Klaf
auf 3 W. und für die 3. Klasse auf 1 M. für den Tag f° ssefetzt. Das m der
Stadt Coln getroffene Abkommen wird hierdurch nicht berührt. Nach dem elben
sind arme Schwangere, welcheder Colner Armenverwaltung zur Last fallen, b«
ur hüchstzahlvon insgesamt 3300 Pstegetagen unentgeltlich zu verpflegen st«

d"o überfchießendenTage hat die Armenuerwaltung 70 Psg. für
Von der Durchschnittszahl 110 können bis zu 50 Freistellen »uss« °ß

lich derjenigen für die Stadt Eoln, an arme Schwangere nach dem Grme,i°n
des Direktors gewährt werde», ^ ^

Einnahme für das Rechnungsjahr 1903 . 28 649.30 M.
" ^ , „ 1904 . 26 635,43 ,.

'' „ „ 1905 . 23 426,4 8^
zufamnien 80 ?11,21^M

oder durchschnittlich26903.74 M., rund 27 000 Nt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1903
" " " 1905

zusammen
oder durchschnittlich744,50 M

532,50 M.
546,— „

1155,- ,.
„>,.,. 2 233.50 M. ^„^ _,„^ ,
Voraussichtlichwerden durch höheren Erlös aus

SMIaMllelfür'das Jahr 1906: 1100 M. eingenommen.
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Titel,

II.

Nr, Ausgabe.

Besoldungen.
Dem Direktor Gehalt .............

Außerdemfreie Wohnung nebst Garten, Heizungund Be¬
leuchtung,pensionsberechtigtzum Betrage von 945 M.

Dem Rendanten Gehalt ........3000 M,
Wohnungsgeldzuschuß ........ 540 „

Der OberhebammeGehalt ...........
Außerdemfreie Wohnung,Beköstigungin der l, TiMasfe,

Heizung, Beleuchtung,Wäsche und Arznei, pensions¬
berechtigt im Werte von 850 M.

Der WirtschafterinGehalt ...........
AußerdemEmolumentcwie bei Nr. 3.

Den II. HebammenGehälter ..........
Außerdem Vmolumeutcwie bei Nr. 3, peusiunsbcrechtigt

zum Netrage vou 830 M.
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den I. Assistenzarzt Vcrgütuug ........

Außerdemfreie Wohnung,Beköstigungin der 1, Tischklasse,
Heizung,Beleuchtung,Wäsche und Arznei.

Für 2 weitereAssistenzärzte Vergütungen ......
AußerdemEmolumentcwie bei Nr. 1.

Für Bureau- und Schreibhilfczur Verwendungin Diätcnform

Für Wahrnehmunggeistlicher Amtsvcrrichtnngcu:
ll. dem katholischenPfarrer ..........
l>. dem evangelischenPfarrer ..........

Für das DienstpersonalLohn ..........
Dasselbe erhält außer dem Lohn je nach Übereinkunftund

nach Maßgabe des BedürfnissesEmolumentc(Wohnung,
Beköstigung in der 2. vezw. 3. Tischklasse,Heizung,Be¬
leuchtung,Wäsche und Arznei). Der Heizer erhält keine
Emolumcnte.

Summe Titel II,

Betrag
für das

UechnungZ-
jähr
1907.

4 800

3 540

825

925^

1 875^—!

11965

1500

1500

3 050

500
100

«172

12 822

Bet««
für das

Ztechnungü'

190«!. .

4 800

3 340

700

800

1900

11540

1500,

1500

2110

500
100

5 660

11370
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Mithin jetzt

wemgcr

1452!'

125^ - !-

25

25

Bemerkungen.

Stellcninhabcr: Direktor Dr. Frank, bezieht das Höchstgehaltnach dem Nesoldungs-
plan von 4800 M.

Stelleninbnber: Nendant Runge, bisheriges Gehalt 2800
nach dem Äesoldungsplan ---- 3000 M.

Stelleninhaberin: Oberhebamme Engel, bisheriges Ge¬
halt 750 M. und 75 M. Erhöhung »ach dem Be-
soldungsvlau.

Stelleniuhaberin: Witwe Noes. bisheriges Gehalt 850 M.
und 75 W, Erhöhung nach dem Befoldungsplan.

und 200 M. Erhöhung

Die schon für 1906 um
je 50 W. gezahlte» höhe¬
ren Gehälter beruhe» aus
der vom 46. Prouinzial-
laodtag beschlossenenVe-

soldungsaufbessenmg.

'!!,

'VI

Von den 3 zweite» Hebamme» beziehen:
1 wie seither 600 M, und 75 M, Erhöhung nach dem Nesol-

dungsplan ..................675,-
2 das A»fa»gsgeha!t von je 600 W........... 1200,-

zusammen 1875,-

Bisher gezahlte Vergütung.

Gegenwärtig werden 900 M. an den 2. und 600 Nl. an den 3. Assistenzarztgezahlt.

Der Nureaugehilfe beziehtwie seither 1630 M. Vergütung. Dazu 100 M.
Erhöhung nach dem Besoldungsplan und entsprechend den 1906
getroffenen Bestimmungen 300 M. Metszufchuß......2030,— M.

Dem Schreibgehilfen 720 M. und anstatt der feither ge¬
wahrten Beköstigungin der Anstalt 300 M.........^20,-^ "^

zusammen' 3050,- M.
Die Vergütung für den 2. Schreibgehilfen hat um 240 M. erhöht werden

müssen, auchmuß ihm statt Beköstigung der Betrag uo» 800 M. gezahlt werden.
Es sind erforderlich für:

den Heizer .......... 1560 W.
den Hausdiener ......... 700 „
die Köchin .......... 600 „
die Wäscheauffeheriu ....... 474 „
die Wäscherin ......... 444 „
die Pförtnerin......... 384 „
den Hilfsarbeiter für den Nachtdienst . 270 „
3 Wärterinnen......... 1200 „
2 Dienstmägde ........ 540 „

zusammen 6 172 M,
Für einzelneDienstboten sind höhereLöhne, außerdem ist der Hilfsarbeiter

für den Nachtdienstneu eingestellt.

30
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Titel,

III,

Nr. Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung..........

Zu Kleidungsstücken lür arme Schwangere,Wöchnerinnenund
deren Kinder ...............

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche

Für Reinigung

Zu übertragen

Betrag
für das

Vechmmgs-
jähr
1907.

62 000

Betrag
für das

PtchnungS'
jähr
190«. ,

Mithin jetzt

250

3 200

10 500

75 950j-

56 500

250

3 200

8 500

mehr

5 500

2 000

weniger

68 450! 7 500

ZemerKungen.

'!',',

Nach der durchschnittlichenVerpstegungsziffcrder letztendrei Jahre sind anzusetzen:Für die 1, Tischklasse:
2 920 Verpstegungstage für Beamte (Aerzte, Oberhebamme,Heb¬

ammen, Wirtschafterin) zu je 1,90 M...... 5 548,
Für die 2. Tischklasse:

2 555 Verpflegungstage für Personal (Köchin, Wäfcheauffeherin,
Wäscherin,Pförtnerin und Wärterinnen) zu je 1,20 M, ,

19 320 Verpflegungstage für Schülerinnen und Wäiterinfchüler-
innen zu je 0,90 M. -...........

Für die 3, Tischklasse:
1095 Verpstegungstage für Personal (1 Hausdiener u. 2 Dienst-

mägde) je zu 0,85 M, -...........
11 600 Verpstegungstage für Schwangere zu je 0,75 M. — . .

Für den Wüchnerinnentifch:
8 570 Verpstegungstage für Wöchnerinnen vom 1.—8. Tage zu

je 0.75 M. ---..............
18 980 Verpstegungstage für Wöchnerinnen vom 4. Tage ab zu

je 0,90 M. —.............^_____
66 040 Verpstegungstage. Summe 59 892,25 M.

oder rund.............60 000,- M.
Hierzu zu Gxtrauerordnungen für Schwerkranke . 2 000,— „

Zusammen 62 000,— M.

3 066,-

17 388,-

930,75
10 950,-

4 927,50

17 082,—

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1903
,. ,. .. » "04

1905

67 877,32 M.
70 638.84 „
69 691.41 „

zufammen 208 207.57 M.
oder durchschnittlich69 402,52 M. Ls ist notwendig, den seitherigen Verkehr
einzuschränken. Es befanden sich im letzten Rechnungsjahre durchfchnittlichl20
Schwangere und Wöchnerinnen täglich in der Anstalt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1903 . .
,. ...... 1904. .
........ 1905 . .

zufammen
oder durchfchnittlich227,31 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1903 . .

" " .'! 1905 . .

240.5? M.
210,76 „
230,60 „
681,93 M.

3 199.75 M.
3 683.47 „
3189.74 „

zusammen10 072,96 M.
oder durchschnittlich3357,65 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1903 , , 11504,38 M.
" „ 1904 . . 12 839,65 .,

" " „ 1905 . . 13058,36 ,.
zusammen37 402.39 M.

oder durchschuittlich12 467,46 M. , ^ ^ c, ^-
Die hohen Ausgaben der letzten Jahre sind dadurch entstanden, daß die

Anstalt außerordentlichstark belegt war; es wird erstrebt, die Belegung auf das
normale Maß zurückzuführen, Vergl, Bemerkung zu N

30"
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Titel.

III.

Nr Ausgabe.

Für Mobilieu, Handwerkszeug,Utcusilicu
Ueb ertrag

Netrag
für das

Uechnungs-
jll!,r

1907.

Für Heizung

Für Beleuchtung

Für das anatomische Kabinett

Für Arzneien,Desinfektionsmittel,Stärkungsmittel (Wein für
Krankeund Wöchnerinnen)und ärztlicheInstrumente . .

,0

!,

12

Für die Bibliothek

Zur Unterhaltungder Gebäude

Für Steuern und sonstige Abgaben

Zu übertragen

75 950
2 300

7 200

6 500 -

450

Betrag
für das

Wchnungs-
jähr
1906-

10 500

6 000

2 600

112100

68 450
2 300

7 200

6 000

350

8 500

ßyy __ 600

6 000

2 400

101800

Hebammen-Lehranstaltzu Cöln.
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Mithin jetzt

Mehr weniger

7 500

500

100

2 000

200

10300

Oemerlmngen.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 .
„ „ .. t904 .
., „ „ 1905 .

2 348,59M.
2 500,19 „
2 367,59 „

zufammen? 216,37M.
oder durchschnittlich2405.46M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . , 6 822,59M.
„ „ „ 1904 . .7195,90 „
., „ .. 1905 . .^7 087.26 „

zusammen ^21^05,75M.
oder durchschnittlich7035,25M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . . 6 456,58 M.
„ „ „ 1904 . . 6 519,93 „
„ „ „ 1905 . . 6 770,14 „

zusammen 19 746,65M.
oder durchschnittlich6582,22M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . . 362,56 M.
„ „ „ 1904 . . 413.58 „
„ „ „ 1905 . . 619,99 „

zufammen1 396,13 M.
oder durchschnittlich465,38 M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . . 10 511,50M,
„ „ „ 1904 . . 10 828,85
„ „ „ 1905 . . 16 171,06 „

zusammen3? 511,41 M.
oder durchschnittlich12 503,80 M.

Vgl. die Bemerkung bei Titel III 4.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 .
........ 1904 .

„ ., „ 1905 .
zufammen

oder durchfchnittlich593,99M.

566,54 Vt.
595,94 „
599,49 „

1781,97 M.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . 8 626,47 M.
„ „ „ 1904 . 6143.18 „
„ „ „ 1905 . 10 605,26 „

zusammen 25 374,91 M.
oder durchschnittlich8458,30M. Wegendes Neu¬
baues sind nur die notwendigsten Reparaturenaus¬
zuführen.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . 2 419,88 M.
„ „ „ 1904 . 2 694,16 „
„ „ » 1905 . 2 846.74 ..

zusammen 7 960,78 M.
oder durchschnittlich2653,59M.
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Titel. Nr

III.

I.
II.

III

13

,1

Ausgabe.

Uebertrag
Für Bestellunguud Unterhaltungdes Anstaltsgartens. . .

Für sonstige Ausgabenuud zur Abnmdung ......
(Die Nummerndes Titels III übertrage«sich gegenseitig.)

Summe Titel III.

Wiederholungder Ausgaben.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sachlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebetragt

Ausgleich.

Betrag
für das

Uechnungs-
Wr
19«?.

112 100
100

9 513

121 713

11965

12 822
121 713

Betrag
für das

Kechnungs'
jalir

1906.

101800
100

9 330

111230

11540

11370
111230

146 500

146 500
->134 140

134140

Hebammen-Lehranstaltzu Cöln.
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Mithin jetzt

Mehr

W300!

183

10483

425

1452

^0483

12360

12360

weniger
Demerlmngen.

Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . 102,20W.
„ „ „ 1904 . 91.52 „
„ „ „ 1905 . 96,25 „

zusammen 291,97M.
oder durchschnittlich97,32 M.

Es sind erforderlich für:
1. Miete von 2 Häusern ............... 4 800 M.
2. Formulare,Drucksachen,Schreibmaterialien........ 750 „
3. Kastenund geburtshilflicheInstrumentefür 60 Schülerinnen je 43 M. 2 580 „
4. Lehrbücherder Schülerinnen............. 120 „
5. Dem Anstaltsdireltorfür Bewirtungbei den Prüfungen , . . 150 „
6. Begräbniskosten................. 250 „
?. Beiträgezur Invllliditats- und Altersversicherung ..... 90 „
8. Weihnachtsbescherung............... 200 „
9. Reisekosten,Porto, sonstige Ausgaben ......... 573 „

zusammen 9 513 M.
Ausgabefür das Rechnungsjahr1903 . 9 958,74 M.

„ „ ,. 1904 . 10 717,82 „
„ „ „ 1905 . 9 715,3? „

zusammen 30 391,93M.
oder durchschnittlichIN 130,64M.
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Titel, Nr. Ginnahme.

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr

1907.

Bettag
für das

UechnuWs'
jahi

19l»l>. .

Mithin jetzt

»lehr

«. Jür die Aebammen^eiiranstaN zu Ol0erfeld.

Peusiunskostender Schülerinnen,Wärterinnen .>r, 25 000

Pflegekostenbeiträgevon Schwangerennnd Wöchnerinnen.

25 000

^

20 000

11.

III.

20 000

Sonstige Einnahmenund zur Nbrundung

Zuschußaus Promnzialmitteln . . .

Summe der Einnahme

330

65 570
110 900

200'

56 020
1012^

130

wemger
DeinerKungen.

Vorbemerkung: Die Hebammenlehranstalt zu Elberfeld ist feit Oktober
1904 im Betrieb, welcher sich allmählich heben wird.

Der Unterricht wird in derselben Weise eingerichtet wie in der Lehranstalt zu Cüln,
nur soll jeder Lehrgang 20 Schülerinnen umfassen. Die Pensionskosten für
Hebammenschülerinnen,Wärterinnenschülerinnen und den Rachunterricht sind die¬
selben wie in Eüln. ^ Siehe oben Seite 231. —

Die Einnahme ist hiernach zu veranschlagen:
1. für 40 Schülerinnen zu durchschnittlich550 31l. -.....22 000 M.
2. „ l0 Wärterinnen zu je 100 M. -........1000 „
3. „ 36 Hebammenzum Nachnntemcht ans je 4 Wochen zu 56 M. ^ ^2 016 „

zusammen 25016 M.
oder r-und 25 0U0 3)l.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1904 ^ 11 328,— M.
„ „ „' 1905 -- ^775,50 „

zufammen 35 103,50 31!.
oder durchschnittlich1? 551,75 M,

Die Zahl der Aufzunehmenden wird auf die Durchschnittszahl von 86 für den Tag
festgesetztund zwar:
Pensionärinnen der 1, Klasse —.....1

„ 2. .. -^-.....5
„ 3, „ ^ . . . . . 60

zusammen 66.
Die Pensionstosten betragen für die 1. Klasse 8 M„ für die 2. Klasse 3 M,

nnd für die 3. Klasse l M. für den Tag.
Von der Durchschnittszahl von 60 Pensionärinnen der 3. Klasse tonnen bis

zu 80 Freistellen an arme Schwangere nach dem Ermessen des Direktors gewährt
werden.

Für 1907 ist die Einnahme zn veranschlagen:
1. für 1 Pensionärin 1. Klasse zu..........2 920 M.
2. „ 5 Pensionärinnen 2. „ „ je > 095 M. ^.....5 475 „
3. „ 30 „ 3. ., „ „ 365 „ ^ ... . 10 950 ,^

zusannnen 19 345 3)!.
oder abgerundet 20 000 M.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1904 - 2 414 M.
" " "' ^^ ^ ' 9 278 „

zusammenN 692 M-
oder durchschnittlich5846 M.

Einnahine für das Rechnungsjahr 1904 -^ 92,47 M.
„ „ „ 1905 ^ 266,86 „

zusaminen 359,38 M.
oder durchschnittlich179,67 M.

,:,
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Titel

!!.

Nr, Ausgabe.

Netrag
für da?

Zlechnunge-
jnhr

1W7.

Besoldungen.
Dem Direktor Gehalt .............

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizungnnd Be¬
leuchtung,pcnsionsberechtigtznm Betrage uon 945 M.

Dem Rcndanten Gehalt ........2400 M,
Wohuuugsgcldzuschuß ........ 432 „

Der Ober-HebammeGehalt ...........
Außerdemfreie Wohnung, Betöstigungin der l, Tischklassc,

Heizung, Beleuchtung, Wäsche und Arznei, pensiuns-
berechtigtim Werte von 850 M,

Der WirtschafterinGehalt ...........
AußerdemEmolumcntewie bei Nr. 3,

Den beide»2, HebammenGehälter ........
Außerdem Einolmnente wie bei Nr, 3, pcnsionsberechtigt

zum Betrage von 830 M.
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für den 1. Assistenzarzt Vergütung ........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigung in der 1, Tischtlasse,
Heizung,Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Für den 2. Assistenzarzt Vergütung ........
AußerdemEmolumcntewie bei Nr. 1.

Für den Voloutärarzt Emolumcntewie bei Nr. 1 . . , .
Für Bureau- uud Schrcibhilfezur Verwendungin Diätenform
Für dic Wahrnchmuuggeistlicher Amtsucrrichtuugcu:

a. dem katholischcu Pfarrer ..........
I), dem evangelischen Pfarrer ..........

Für das DienstpersonalLohn ..........
Dasselbe erhält außcr dem Lohn nach Maßgabe des

VedürfuissesEmolumentc(Wohnung, Beköstigungin der
2. bezw. 3. Tischklasse,Heizung, Beleuchtung, Wäsche
und Arznei).

Summe Titel II.

3 900

2 «32
77!»

775

1 350

Betrag
fiir das

Rechnung^'
jähr

3 <M-

9 632

1 500

900

1200

150
150

7 020

10 920

2 832
700

700

1200

"9 032

l 500

900

1000

150
150

6 570

10 2?» ^ »
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Mithin jetzt

Mehr

300

75

75

150

°600

weniger

200

450

Bemerkungen.

Stelleninhaber: Direktor Dr. Nichte, bisheriges Gehalt 3600 W. und 30N M. Er¬
höhung nach dem Aesoldungsulnn ^ 3900 M.

Die Stelle wird auftragsweise von Rendant Wasserlos wahrgenoinmen,

Btelleninhaberin: Oberhebnmme Küsgen, bisheriges Gehalt 700 M, und 75 M, Er¬
höhung nach dem Vesoloungsvlan - 775 M.

Stelleninhaberin: Wwe, Neyer, bisheriges Gehalt 700 M. und 75 M. Erhöhung nach
dem Nesoldungsplau ^ 775 M.

Bisheriges Gehalt der beiden 2. Hebammen je 60U M, uud je 75 M. Erhöhung nach
dem Vesoldnngsplan.

Um die Aerzte dem Dienste der Anstalt dauernd zu erhalten, müssen hier dieselben
Vergütungen angesetztwerden, wie sie für die Ärzte der Anstalt in Cöln nor¬
miert sind.

Für den Vureaugehilfen Anfangsuergütung uon 1200 M.

Es sind vorzusehen:
ein Heizer mit monatlich 120 M, ^- . . . . 1 440 M.
ein zweiter Heizer mit monatlich 100 M. --- . 1200 „
ein Hausdiener mit jährlich....... 600 „
die Wüschellufseherinmit jährlich ..... 450 „
„ Küchin „ ,....... 600 „
„ Wäscherin „ „...... 450 „
„ Pförtnerin „ „...... 360 „

3 Wärterinnen „ „...... 1440 „
2 Dienstmägde „ „,,..., 480 „

zusammen 7 020 M.
Die Heizer erhalten keine Gmolumente, Der Mehrbetrag wird durch Lohn»

erhühungen bedingt.

,:,
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Betrag Betrag
lir das

Utchimngs
jähr

1907.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung...... 42 000!-

Zu Kleidungsstückenfür arme Schwangere, Wöchnerinnen
und deren Kinder .......

Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche ....

4 Für Reinigung

Für Mobilien, Handwerkszeug,Utensilien

Für Heizung .

Für Beleuchtung

Für das anatomische Kabinett

150
2 500

4 500

2 000,

15 500

«500

300

für das
Aechnungs' ^

jähr
1906.

Mithin jetzt

weniger

40 000 2000

Zu übertragen I 75 450-

150
2 000

4 500

2 000

10 500

6 500

300

500

5 000

2 000

05 950 9500

HemerKungen.

Der Berechnung werden die für die Prouinzial-Hebammen-Anstalt zu Cöln
Verpflegungssätzezugrunde gelegt. Vs sind demnachfür die normierte
starke der Anstalt erforderlich:

In der 1. Tischtlasse:
2 555 Verpflegungstagefür Beamte(Aerzte, Oberhebamme, Heb¬

ammen,Wirtschafterin),
365 Verpflegungstagefür Pensionärinnen,

^ 920 Verpflegungstagezu je 1,90 M. -.......
In der 2. Tischklasse!

2 555 Verpflegungstage für Personal (Köchin, Wäscheaufseherin,
Wärterinnen, Wäscherin,Pförtnerin) zu je 1,20 M, - .

1825 Verpflegungstage für Pensionärinnen 2. Klasse zu je
1,10 M. ^ ...............

13 718 Verpflegungstage für Schülerinnen zn je 0,90 M. —
In der 3. Tischtlasse:

! 095 Verpflegungstage für Perfonal (1 Hausknecht, 2 Dienst¬
mägde) zu je 0,85 M, ^...........

9 840 Verpflegungstage für Schwangere zu je 0,75 M, - . ,
Wöchnerinnentisch:

2 225 Verpflegungstage für Wöchnerinnen nom 1.-3, Tage zu
je 0,75 M.' - ..............

9 835 Verpflegungstage für Wöchnerinnen vom 4. Tage ab zu
________je 0,90' M. ^..............^

44 048 Verpflegungstage zusammen
oder rund 42 000 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1901 . , > 014,36
...... „ 1905. , 2 097.53

festgesetzten
Nelegungs-

5 548,— M.

8 066,

007,50
373,20

930,75 „
380— „

668,75

85l,5U8!
41 "825,70 M.

zusammen 8 111,89
oder durchschnittlich1555,95 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . . 2 273,06
,^ „ „ ,/ 1905. . 4129,86

zusammen 6 402,92
oder durchschnittlich3201,46 M.

Aufgabe für das Rechnungsjahr 19<14 . . 2 662,61
„ „ „' 1905 . . 2 034, 25

zusammen 1 696,66
oder durchschnittlich2348,43 M.

Ausgabe für das Rechnuuasjahr 1904 . . 9 032,08
„ „ „ 1905. . t5 662,58

zusanunen 21 694,66
oder durchschnittlich12 347.33 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1901 .
.. .. „ 1905.

5 025,24
8 529,68

zufammen 13 554,92
oder durchschnittlich6777,46 M.

Ausgabe fjir das Rechnungsjahr 1804 . . 234.85
„ „ „ 1905 . . 280.32

zusammen 515,17
«der durchschnittlich257,59M.

M.

^,

M.

M.

M

HI,

M,

ZU Ut. 3-14.
Die Anstaltist erst seit

dem 1. Oktober 1904 im
Betrieb und es können
deshalb die Durchschnitts-
beträgedes l'/zRechnungs-
jahres der Ausgabeberech-
uung nicht zugrunde ge¬
legt werden. Im wesent¬
lichen müssen, namentlich
bei Nr. 6 und 7, die tat«
fächlichen Ausgaben des
letzten Rechnungsjahres
maßgebendsein. Die Er¬
höhung der Rr. 3 ist zur
ausgiebigere» Ergänzung
der Lagerungsgegenstände
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Titel, Nr. Ausgabe.

lll

!,
!!,

III.

10

!,

!^>

!3

, ,

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1907.

Betrog
für das

Pechnun««''
jahl
1906.

Uebertrag
Für Arzneien,Desinfektionsmittel,Stärkungsmittel (Wein für

Krankeund Wöchnerinnen)und ärztlicheInstrumente . .

Für die Bibliothek

Zur Unterhaltung der Gebäude

Für Steuern und sonstige Abgaben

Für Bestellungund Unterhaltungdes Anstaltsgartens

Für sonstige Ausgaben und zur Abrundnng ......
Summe Titel III.

(Die Nummern des Titels III übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholungder Ausgaben.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ..........
Sachlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Zusammenstellungder Schlußsummcn.
^. Für das Hebcnnmcnwesen...........
L. Für die zu Cöln . . .
^> ,, ,, „ „ „ „ Elberfcld. .

Summe

75 450

5 000

600

2 500

3100

150

3 548
90 348

0 632
10 920
90 348

110 900
110 900

2 385
146 500
110 900-
259 785

65 95t>

5 000

400

2 500

1500

100

6 465
"819^

9 032
10270
8191s

101 220
101 220

2 385
134 140
101 22«
237 74n
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Mithin jetzt

Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 .
. .. ,. 1905 .

3 867,5 l M.
«830,56 ,,

zusammen 10198MM.
oder durchlchnittlich5099,04 M.

601,17 M.
559,64 „

2 920! —

12 360

^680
22040

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . .
„ „ „ 1905 . .

zufamme»
oder durchschnittlich580,41 M.

Ausgabe für das Nechuuugsjahr !904 . ,
„ ,. „ 1905, .

zusammen
oder durchschnittlich3066.06 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . .
„ „ ,/ 1905 . .

zusammen
oder durchfchnittlich2303,72 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 , .
„ „ „ 1905. .

zufammen
oder durchschnittlich64,16 M.

Es sind erforderlich für:
1. Formulare, Schreibmaterialien und Drucksachen .
2. Kasten und geburtshilfliche Instrumente für 40

Schülerinnen 'je 43 M.......... 1 720,-
3. Lehrbücherfür 40 Schülerinnen...... 80,—
4. Begräbniskosten ........... 100,—
5. DemAnstaltsleiter für Bewirtung bei den Prüfungeu 150,—
6. Beitrage zur Reichs-Inualidenversicherung . . . 90,—
7. Weihnllchtsbeschcrung.......... 150,—
8. Dem Anstaltsleiter für ein Jahresabonnement der

Straßenbahnen ............ 154,—
9. Reisekosten,Porto und unvorhergeseheneAusgaben 657,—

1 160,8' W.

2 343,09 M.
3 789,02 „
6 132,11 M.

1 905,— M.
2 702,44^
4 607,44 M.

33,12 M.
95,20 „

128,32 M.

notwendig, Dasselbe gilt
von Nr. '10 (Bibliothek).
Die Einstellungdes Wehr¬
betrages bei Nr. 12 (Steu¬
ern und Abgaben) ist durch

> feststehendeAusgaben be¬
dingt. Die Unterbaltung
des neu eingerichteten
Gartens, Nr, 13, erfor.
dert eine Mehrausgabe
an Arbeitslohn.

450— M.

zufammen 3 548,— M.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1904 . . 2675,45 M.

„ „ „ 1905 . , 3245M „^
zufammen^ 5920,54"M,

oder ^VAn13M^906 war für die Ablösung eures Kanalkostenbei¬
trages ein einmaliger Ausgabebetrag von 3347,25 M. ""'»^"len Durch Fort¬
fall dieser Ausgabe erklärt sich der emge,etztegeringere Betrag. ^M" < uno n
sind neu.

Darunter Zuschuß aus Provinzialmitteln 1 930 M.
81400 „„ ,, » "
65 570 „

zusammen 148 900 M.
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